
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.12.2023 (12:35) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jungen 19 Bezirksliga Vorrunde

SG Nellingen : SSV Ulm 1846 IV 
Samstag, 09.12.2023, 10:00 Uhr

Niederlage für die SG Nellingen in der Jungen 19 Bezirksliga 
Vorrunde

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:3 in den Spielen und 20:15 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SSV Ulm 1846 IV ihr Auswärtsspiel in der Jungen 19 Bezirksliga Vorrunde gegen die
SG Nellingen. 120 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Emanuel Schänzle den Sieg
im entscheidenden Moment perfekt machte.

Der Verlauf im Einzelnen: Nur einen Satz verloren Borst / Stäb beim 11:6, 9:11, 11:6, 14:12 gegen
Göbel / Schänzle und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Allgöwer / Geiger über die 1:3-Niederlage gegen Koch /
Baur hinweggetröstet werden mussten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Mike Borst bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Jonas Göbel. Die richtige Herangehensweise hatte
Dominik Allgöwer beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Michael Koch ab dem
ersten Ballwechsel. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an
der Reihe. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Paul Baur wurden wenig später Max Stäb hingegen
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Den Sieg von Emanuel Schänzle konnte Christian Geiger im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der SG Nellingen und des SSV Ulm 1846 IV. Beim folgenden 7:11, 14:12, 11:2, 11:3-
Erfolg gegen Michael Koch kam Mike Borst nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 10:1 für Borst und 2:9 für Koch seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ohne Satzgewinn für Dominik
Allgöwer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jonas Göbel. Da war final wirklich nichts
zu holen. Das folgende Einzel zwischen Max Stäb und Emanuel Schänzle endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Seit Beginn der Saison war dies der 8. Sieg von
Schänzle, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 0 verbleibt. Nicht unverdient nahmen die
Gäste somit 2 Punkte mit.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der SG Nellingen die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 9:5 bei 4 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SSV Ulm 1846 IV erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 14:0. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SG Nellingen

Doppel: Borst / Stäb 1:0, Allgöwer / Geiger 0:1 
Einzel: M. Borst 1:1, D. Allgöwer 1:1, M. Stäb 0:2, C. Geiger 0:1 

 SSV Ulm 1846 IV
Doppel: Göbel / Schänzle 0:1, Koch / Baur 1:0 
Einzel: M. Koch 0:2, J. Göbel 2:0, E. Schänzle 2:0, P. Baur 1:0


